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WIR VERSTEHEN BAHNHOF

Joint Ventures

Umsatz

15 Mio.

Oldenburg, DE

Zertifizierung
ISO 27001:2022

Hauptsitz

Leibnitz, AT

Niederlassungen

Graz, AT

Mitarbeiter:innen

100
1995 

Gründung

30 JAHRE ERFAHRUNG IN DER DIGITALISIERUNG KOMPLEXER  PROZESSE 



Für effizientere Prozesse im 

Bahngeschäft – von 

Instandhaltung bis Betrieb.



ASSET & MAINTENANCE

MANAGEMENT 2030

Epochenwandel: Wie Digitalisierung die Branche formt und verändert 

1  Verfügbarkeit

2  Sicherheit

3  Effizienz
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ASSET & MAINTENANCE

MANAGEMENT 2030

1  Verfügbarkeit

60 – 80 Prozent rein zeit- oder 

zählerbasierte Instandhaltung

Eher starre Instandhaltungsintervalle

Ausbaufähiger Einsatz von Telematik 

und Analytik 

Lineare Zukunftsfehler 

Low Trust Society 

Aktuell

Digitale Zwillinge ermöglichen ein „lebendes Asset“ und  Instandhaltung wächst von „lästig“ zu einem 

strategischer Werttreiber. Marktwachstum ±5%, IH-Kosten um 20% senken und Verfügbarkeit erhöhen

Condition-based und Predictive Maintenance schafft es vom „Labor“ und der Nische in die Breite 

Der steigende Hunger nach Daten setzt moderne Telematik- und Analytik Lösungen voraus. Hochwertige 

Dateninterpretation und daraus ableitete Handlungsempfehlungen werden exponentiell wachsen

Institutional Lag: Bei Rolling Stock Assets mit einer Lebensdauer von 30-40 Jahren ein Segen

In der Bahnbranche gewinnen wir dadurch wertvolle Zeit – wird befinden uns jedoch in einem Epochenwandel

Generation β trifft auf Low Trust Society: Toxische Mischung. Ab 2030+ werden Robotik und Digitalisierung als 

einzige Möglichkeit gesehen werden, die Wettbewerbsfähigkeit langfristig aufrecht zu erhalten

Zukünftig 2030+
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2  Sicherheit

ASSET & MAINTENANCE

MANAGEMENT 2030

Normenkonformität und Audits

Risikobasierte Priorisierung – 

Fokussierung nach Vorfällen

IT/OT Cybersicherheit als 

„Damoklesschwert“

Brüche in der Kommunikationskette 

und Multi-Tool Lösungen

Jahrzehntelange Mitarbeiter-

erfahrung und hohe Routine

Aktuell

Eine in Stein gemeißelte Konstante und Garant für die hohe Sicherheit im Schienengüter und Personenverkehr

Wartungsressourcen werden gezielt auf Komponenten mit dem höchsten Gefährdungspotenzial, wie Radsätze, 

Bremsen, oder Weichen (Infra) konzentriert. (Klima)daten und Resilienz spielen eine zunehmen wichtige Rolle. 

Prio 1 bei der betrieblichen Steuerungstechnik - bei Rolling Stock konzentriert sich die Cybersicherheit 

zunehmen auf den Schutz der bordeigenen Steuerungs- und Netzwerksysteme; Cyber Security Act, NIS-2, etc.

Von der präzisen Detektion und Interpretation von Anomalien (z.B. durch PJM-Monitoring Systeme) bis zur 

automatisierten Meldekette (Boom) – es werden lückenlosen Prozess für maximale Sicherheit ausgerollt

Jüngeres Werkstattpersonal als entscheidendes Bindeglied. Das Zusammenspiel von menschlicher 

Wachsamkeit, moderner Diagnosetechnik, digitalen Tools und der dem Einsatz von Robotik wird zum Alltag

Zukünftig 2030+
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3  Effizienz

ASSET & MAINTENANCE

MANAGEMENT 2030

Teilweise Systembrüche in den 

Prozessketten

Automatisierungstechnik teilweise 

schwer integrier- bzw. darstellbar

Modulare Komponenten-

Instandhaltung

Hoher Dokumentationsaufwand und 

teils fehlende digitale Assistenz

Aktuell

Die nahtlose Anbindung von Diagnosedaten aller Assets an das IH-Management (ERP/ECM) eliminiert 

Systembrüche. Agents werden in Zukunft repetitive Tätigkeiten (z.B. Materialbestellung) übernehmen

Messgleise, sensorbestückte Prüftore bzw. Checkpoints und automatisierte Radsatzdiagnosesysteme 

erfassen den Fahrzeugzustand bereits bei der Einfahrt. Zeitintensive, manuelle Prüfungen werden optimiert 

Line Replaceable Units: Defekte Baugruppen (wie Lager, Bremsmodule oder Klimageräte) werden komplett 

gegen vorgeprüfte Einheiten ausgetauscht, um die Arbeits- und Abstellbelegungszeiten zu minimieren

Technikerinnen und Techniker nutzen branchenweit digitale Lösungen. Digitale Assistenten und zunehmend 

auch autonom agierende Agenten sind Usus und nicht mehr wegzudenken

Zukünftig 2030+
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DURCHGÄNGIGES

RADSATZ MANAGEMENT

Stammdatenverwaltung

Radsatzlebensakte

Komponentenstruktur

Grenzwerttabellen

Instandhaltungsintervalle

Messwertbasierte IH-
Strategien

Verknüpfung Asset 

Management

Zählerstände auf 

Subkomponenten

Import Messfiles und –

werte

(CALIPRI, Hegenscheidt, ...)

Plausibilitätschecks

Visualisierung Messwerte

Diagnose 
Verschleißfortschritt

Verknüpfung Workshop 

Management

Erleichterte 

Messwerteingabe

Mobile Durchführung

Dokumente / Bilder

Visualisierung 

Messwertverlauf

Trendanalyse

Alarmierungen

Verschleißprognose

Bedarfsplanung

Kapazitätsplanung

STRATEGIEFESTLEGUNG

DER RADSÄTZE

PLANUNG DER

RADSATZ-IH

DURCHFÜHRUNG DER

IH-TÄTIGKEITEN
ANALYSE VERBESSERUNGEN

Weitere Prozesse / Maßnahmen / Analysen
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Messwerttabelle

Messwertvisualisierung

Trendanalyse

Verschleißprognose

Kapazitätssimulation

Bedarfssimulation

Die Messdaten fließen in 

die Applikation. Dort sind 

zu jedem Messwert 

Grenzwerte hinterlegt.

Durch die strukturierte 

Speicherung der 

Messwerte, bildet das 

Radsatzmanagement das 

Radprofil ab.

Anhand von ausreichend 

Daten, über einen längeren 

Zeitraum gemessen, 

werden Trendanalysen 

durchgeführt und Modelle 

abgeleitet.

Der Vergleich von 

Radprofildaten ermöglicht 

die Berechnung des 

Radsatzverschleißes.

Wie viel Kapazitäten 

werden in einem 

bestimmten Zeitraum auf 

Flottenebene benötigt?

 

Wie hoch ist der Bedarf 

an Radsätzen in einem 

bestimmten Zeitraum 

auf Flottenebene?

ANFORDERUNGEN AN DIE DATENQUALITÄT

VON DER MESSUNG

BIS HIN ZUM BEDARF
Digitale Assistenten in der Radsatzinstandhaltung
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VORTEILE &
FEATURES RADSATZMANAGEMENT
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ANLAGEN
VERBINDEN
via IoT Clouds

zu Boom Rail Solutions
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Daten aus Checkliste Daten von Asset

Schadwagen-App

EINE SOLIDE 

DATENBASIS DER 

ANLAGE IST EINE 

VORAUSSETZUNG 

FÜR JEDE 

ZUSTANDSBASIERTE 

UND/ODER 

VORAUSSCHAUENDE 

INSTANDHALTUNG

• Anlagenstammdaten

• Komponenten-Stammdaten 

• Komponentenstruktur der Anlage

• Wann wurde welche Änderung 

durchgeführt?

• Wann wurde welche vorbeugende 

   Wartung durchgeführt?

• Wann wurde welche korrigierende Wartung 
durchgeführt?

• Wann wurde welches Teil ausgetauscht?

• Was wurde wann und mit welchem Ergebnis 

kontrolliert?

• Datum/Uhrzeit

• Schadbild

• Priorität

• Betriebsdaten 

• Daten vom Gerätesteuergerät, 
MODBUS, CAN-Bus, PLC, usw.

• Fehlermeldungen

• GPS-Daten

• Bewegungsdaten

• Daten zu den Umgebungs-
bedingungen der Anlage

ZUKUNFTS-

ORIENTIERT

INSTANDHALTEN

Asset-Stammdaten

Daten zu Wartung und 

Inspektionen

Manuell gemeldete 

Störungen

IoT-/Sensordaten Asset 
(Nutzungsdaten im Betrieb)

Control Center
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ECM-CONNECTOR











BOOM SOFTWARE AG BOOM SOFTWARE GMBH
Hasendorfer Straße 96
8430 Leibnitz, Austria

Alter Stadthafen 3a
26122 Oldenburg, Germany

+43 3452 76216-0

office@boomsoftware.com

+49 441 962 790-0

germany@boomsoftware.com

www.boomsoftware.com    I   rail.boomsoftware.com


	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2: Wir Verstehen Bahnhof
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10: durchgängiges Radsatz management
	Folie 11: vON DER MESSUNG Bis Hin Zum BEDARF
	Folie 12: VORTEILE & FEATURES
	Folie 13: Anlagen Verbinden
	Folie 14
	Folie 15

	ECM-Connector
	Folie 16: ECM-Connector
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21


